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Herren Landesliga Gr. 7

TTC Hasel : FT V. 1844 Freiburg IV 
Samstag, 09.10.2021, 18:30 Uhr

Placzek fixiert zwei Punkte für die FT V. 1844 Freiburg IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der FT V. 1844
Freiburg IV im Spiel der Herren Landesliga Gr. 7 beim TTC Hasel beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz Blitzstart verloren Suhr / Trefzer ihr Spiel gegen Alender
/ Walz letztlich in vier Sätzen. Zwischenzeitlich konnten Hübbers / Kima zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Kneisel / Grimm aber trotzdem klar mit 9:11, 7:11, 11:6, 10:
12. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Bachthaler / Trefzer ihren Gegnern
Schönstedt / Placzek letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jonas Suhr hatte gegen Jonas
Grimm bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Zu wenig spielerische Mittel hatte im
Anschluss Ralf Bachthaler letztlich auf Lager, um Stefan Kneisel ernsthaft zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:
5 an der Reihe. Steffen Hübbers hatte daraufhin gegen Sebastian Schönstedt beim 10:12, 6:11, 10:
12 nichts auszurichten. In vier Sätzen verlor Mirco Kima seine Partie gegen Manuel Alender.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als über Kima mit einem 0:
11 hinweggefegt wurde. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7
an der Reihe. Kaum Chancen hatte nachfolgend Tim Trefzer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Maxim Walz. Dennis Trefzer verpasste es mit einem 1:3 gegen Jannis Placzek, einen Punkt für sein
Team zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die FT V. 1844 Freiburg IV die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hasel nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten auf, während die
FT V. 1844 Freiburg IV vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2021 gegen den TTC Suggental
ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Hasel bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 10.10.2021 gegen den TTC Borussia Grißheim.

 Punkte:
 TTC Hasel

Doppel: Suhr / Trefzer (0), Hübbers / Kima (0), Bachthaler / Trefzer (0) 
Einzel: J. Suhr (0), R. Bachthaler (0), S. Hübbers (0), M. Kima (0), T. Trefzer (0), D. Trefzer (0) 

 FT V. 1844 Freiburg IV
Doppel: Kneisel / Grimm (1), Alender / Walz (1), Schönstedt / Placzek (1) 
Einzel: S. Kneisel (1), J. Grimm (1), M. Alender (1), S. Schönstedt (1), J. Placzek (1), M. Walz (1)


